
Radweg
gesperrt

Salzgitter. Aufgrund von Brü-
ckenabrissarbeiten wird der Be-
helfsradweg auf der Industrie-
straße Mitte (K30) von Montag,
27. April, für eine Woche voll ge-
sperrt. Auch die Auffahrt über
die seitlich liegendenRampenauf
die K30 ist nicht möglich. Rad-
fahrerwerdengebetendieUmlei-
tung über die Nord-Süd-Straße,
Diebesstieg und Heerter Straße
(K20) und zurück zu nutzen. Die
Verkehrsführung fürdenübrigen
Straßenverkehr bleibt in diesem
Bereich gemäß der bestehenden
Beschilderung unverändert. Die
zulässige Höchstgeschwindigkeit
wird in dieserZeit anderBaustel-
le auf Tempo 30 reduziert.

ADFC startet in
die Saison

Salzgitter. Der ADFC (Allge-
meiner Deutscher Fahrrad-
Club)Salzgitter eröffnet amFrei-
tag, 1. Mai, die Saison. Die erste
Radtour führt zum Gemeinde-
fest nach Sottrum und ist 50 Ki-
lometer lang. Start ist um 11Uhr
am Stadtbad in Lebenstedt. Die
Leitung hat Stefan Zawischa.

Ein kraftvoller Aufruf
DGB lädt ein zu Demonstration und Familienfest zum 1. Mai

Salzgitter.Mit einem kraftvollen
Aufruf lädtdieDGB-RegionSüd-
OstNiedersachsen die Menschen
ein, am 1.Mai gemeinsam auf die
Straße zu tragen.Unter demMot-
to „Erst unsere Jobs, dann eure
Profite“ wird der Tag der Arbeit
in diesem Jahr an 16 Orten in der
Region SüdOstNiedersachsen
kämpferisch und bunt begangen.
ImMittelpunkt stehen klare For-
derungen nach sicheren Arbeits-
plätzen, verlässlichen Perspekti-
ven und Investitionen in eine ge-
rechteZukunft für dieMenschen.
DenndieBeschäftigten sind es,

die tagtäglich den gesellschaftli-
chen Wohlstand erarbeiten – sie
müssen im Zentrum politischer
und wirtschaftlicher Entschei-
dungen stehen. Der 8-Stunden-
Tag als historische Errungen-
schaft der Arbeiterbewegung
darf nicht aufgeweicht werden.
Flexibilisierungdarf nicht zuLas-
ten von Gesundheit, Familie und
Planbarkeit gehen. „Salzgitter ist
als traditionelle Industriestadt
aktuell besonders von der wirt-
schaftlichen Transformation be-
troffen. Es braucht belastbare Zu-

sagen für die Zukunft des Stand-
orts und eine Mitbestimmung
der Beschäftigten in dem anste-
henden Prozess. Nur so können
die Herausforderungen adäquat
und umfassend bewältigt wer-
den.“ fordertMarkus Hulm, Vor-
sitzender des DGB-Stadtverban-
des Salzgitter und 2. Bevollmäch-
tigter der IG Metall Salzgitter-

Peine.
In Lebenstedt startet um 10.15

Uhr die traditionelle Mai-
Demonstration am Festplatz in
der Neißestraße und führt zur
„Alten Feuerwache“, wo ab
11Uhr die gewerkschaftliche
Kundgebung und das Familien-
fest stattfindet. Dazu wird der
Ministerpräsident Olaf Lies er-

wartet. Es werden Informations-
stände, kulinarische Spezialitäten
aus vielen Ländern, LiveMusik
sowie Aktivitäten für Kinder ge-
boten. Familien, Kolleginnen
und Kollegen sowie alle Interes-
sierten sind eingeladen, sich zu
beteiligen der Solidarität und des
Einsatzes für soziale Gerechtig-
keit zu setzen.

Die Band SiXRoCK begleitet das Familienfest im Alten Dorf musikalisch. FOTO: SIXROCK
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Terminabsprache nicht notwendig
größere Mengen können natürlich
vorher telefonisch terminiert
und besonders diskret behandelt
werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
KAUFT

1. Gold, Silber und Platinschmuck
wie Ringe, Ketten, Armbänder,
Anhänger, Broschen, Königsketten,
Bettelarmbänder, Bruchgold und
Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne
oder im Gebiss, Brücken, Kro-
nen, Inlays oder noch im Gebiss,
kleine und große Mengen sauber
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling,
Cartier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in
verschiedenen Größen.

5.Goldmünzen, egal ob einzelne
oder ganze Sammlungen.

Braunschweig. In vielen Haus-
halten liegen Werte, die seit Jah-
ren nicht beachtet werden: alter
Schmuck, kaputte Ketten, einzel-
ne Ohrringe, Zahngold, Mün-
zen, Barren oder Stücke aus Erb-
schaften und Nachlässen. Vieles
wirkt unscheinbar, wird nicht
mehr getragen oder längst nicht
mehr gebraucht. Doch genau
darin liegt oft bares Geld. Wer
diese Dinge weiter liegen
lässt, verzichtet womöglich
Tag für Tag auf einen erheb-
lichen Gegenwert.
Der Goldpreis befindet sich auf
einem außergewöhnlich hohen
Niveau. Das bedeutet: Wer jetzt
handelt, kann für ungenutzte
Goldstücke attraktive Preise er-
zielen. Wer dagegen weiter ab-
wartet, geht das Risiko ein, eine
starke Marktphase ungenutzt
verstreichen zu lassen. Denn ei-
nes ist klar: Solche Preisniveaus
sind keine Selbstverständlich-
keit. Wer zu lange zögert, er-
lebt am Ende oft nur noch,
dass eine gute Gelegenheit
ungenutzt verpasst wurde.
Gerade jetzt lohnt sich deshalb
der Gang in die Niedersächsische
Goldbörse Braunschweig. Ent-
scheidend ist nicht, ob ein Stück
noch modern aussieht oder voll-
ständig ist. Entscheidend ist al-
lein, was tatsächlich darin steckt.
Auch beschädigte Schmuckstü-

cke, Bruchgold, Zahngold oder
einzelne Fundstücke können
einen erheblichen Wert haben.
Viele unterschätzen, was sich
über Jahre in Schatullen, Schub-
laden oder Nachlässen angesam-
melt hat. Oft wird erst bei der
Bewertung sichtbar, dass ver-
meintliche Kleinigkeiten in
der Summe einen erstaunlich
hohen Betrag ergeben.
Deshalb gilt: Nichts vorsortie-
ren. Alles mitbringen. Oft sind
es gerade die Dinge, die lange
unbeachtet geblieben sind, die
am Ende den größten Überra-
schungseffekt auslösen. Was alt,

unmodern oder defekt erscheint,
ist aus Sicht des Edelmetallan-
kaufs häufig dennoch hochinter-
essant. Wer vorher selbst aus-
sortiert, läuft Gefahr, genau
die Stücke auszusondern, die
heute noch echtes Geld wert
sind.
Die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig steht für
eine transparente, seriöse und
nachvollziehbare Bewertung.
Kunden erfahren klar, wie sich
der Wert ihrer Stücke zusam-
mensetzt. Hinzu kommt die
Partnerschaft mit Heimerle +
Meule, einer traditionsreichen

deutschen Gold- und Silber-
scheideanstalt mit Erfahrung seit
1845. Das schafft Vertrauen und
unterstreicht den professionel-
len Umgang mit Edelmetallen.
Gerade bei sensiblen Werten
aus Nachlässen oder langjäh-
rigem Familienbesitz ist ein
solcher verlässlicher Rah-
men entscheidend.
Wer jetzt verkauft, nutzt nicht
nur ein attraktives Preisniveau,
sondern führt Edelmetalle auch
zurück in den Wirtschaftskreis-
lauf. Gold ist ein wertvoller Roh-
stoff, der nahezu vollständig re-
cycelt werden kann. So wird aus

ungenutztem Altgold wieder ein
sinnvoll eingesetzter Wertstoff.
Aus ungetragenem Schmuck
in der Schublade wird damit
nicht nur Liquidität, sondern
auch ein sinnvoll verwerte-
ter Rohstoff.
Doch der wichtigste Punkt
bleibt: Ungenutztes Gold
bringt nichts, solange es nur
herumliegt. Es schafft keine
Liquidität, löst kein Problem und
nutzt niemandem. Erst eine pro-
fessionelle Bewertung zeigt, was
tatsächlich vorhanden ist – und
was heute daraus werden kann.
Nicht der Besitz allein ist ent-
scheidend, sondern der rich-
tige Zeitpunkt, aus ungenutz-
tenWerten echten Nutzen zu
machen.
Wer also beim Aufräumen, im
Nachlass oder in alten Schatullen
auf Schmuck, Münzen, Zahn-
gold oder Barren stößt, sollte
diesen Moment konsequent
nutzen. Jetzt prüfen lassen,
statt später einer verpassten
Gelegenheit hinterherzuse-
hen. Die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig lädt zur
unverbindlichen Bewertung ein.
Denn wer heute Klarheit schafft,
kann aus alten Werten sofort
bares Geld machen. Wer jetzt
kommt, handelt rechtzeitig –
und überlässt attraktive Kur-
se nicht einfach dem Zufall.

Historisch hoher Goldpreis – jetzt prüfen lassen, bevor der beste
Moment vorbei ist.
Was jahrelang unbeachtet blieb, kann heute sofort bares Geld wert sein.
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS MONEY

April 2026
Aktueller Goldkurs: 4.829,40 USD/Ounce
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